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PRESSEMITTEILUNG 15.05.2025 

 
Stadtwerke liefern beim Klimaschutz 
 
Die Energiewirtschaft ist beim Klimaschutz auf Kurs – und übertrifft die 
Erwartungen deutlich. Das bestätigt der aktuelle Bericht des Expertenrats für 
Klimafragen. 
 

Laut Umweltbundesamt wird der 
Energiesektor seine Klimaziele bis 2030 mit 
einer Reduktion von rund 250 Millionen 

Tonnen CO₂-Äquivalent sogar übererfüllen – 
ein klares Signal für seine Vorreiterrolle bei der 
Emissionsminderung. 

 
Einen wesentlichen Beitrag dazu leisten die 
kommunalen Unternehmen der Thüga-Gruppe. 

Mit knapp 5 Gigawatt installierter Leistung aus 
erneuerbaren Energien gehören sie bundesweit 

zu den führenden Anbietern von Ökostrom. 

Der konsequente Ausbau erneuerbarer 
Erzeugung, moderner Netzinfrastruktur und 

ein funktionierender Emissionshandel tragen 
maßgeblich zur CO₂-Reduktion bei – und 
gleichen überdies Rückstände in anderen 

Sektoren wie Verkehr oder Landwirtschaft aus. 
 
„Die neue Bundesregierung hat in ihrem 
Koalitionsvertrag wichtige Weichen für eine 

pragmatische, kosteneffiziente und technologieoffene Energie- und Wärmewende gestellt“, 
erklärt Dr. Constantin H. Alsheimer, Vorsitzender des Vorstands der Thüga 
Aktiengesellschaft. „Das begrüßen wir ausdrücklich. Als größter Stadtwerke-Verbund 

Deutschlands setzen wir auf verlässliche Rahmenbedingungen und Investitionssicherheit vor 
Ort.“ 
 

Mit Blick auf das diskutierte EU-Klimaziel für 2040 mahnt Alsheimer jedoch zu Augenmaß: 
„Anstelle neuer Zwischenzielverschärfungen brauchen die Kommunen jetzt 
Planungssicherheit und Flexibilität, um ihren Weg zur Klimaneutralität erfolgreich gestalten 

zu können.“ Thüga unterstützt damit die Haltung des Verbands kommunaler Unternehmen 
(VKU), der sich für realistische und umsetzbare Vorgaben auf europäischer Ebene einsetzt. 

  

Dr. Constantin H. Alsheimer, Vorsitzender des 
Vorstands der Thüga, Deutschlands größtem 
Stadtwerkeverbund. Bild: Thüga/Bruniecki 
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Über Thüga: 
 
Die Thüga Aktiengesellschaft (Thüga) bildet den Kern des größten Netzwerks kommunaler Energie- und Wasserversorger in Deutschland. 
Mehr als 100 Unternehmen sind in der Thüga-Gruppe vernetzt. Die Expertinnen und Experten der Thüga bieten Beratung, teilen Best 
Practices, forcieren skalierbare Lösungen und fördern Kooperationen. Thüga bündelt die Herausforderungen und Interessen der 
Partnerunternehmen und macht sich für ihre Anliegen stark. Ziel ist es, die kommunale Energie- und Wasserversorgung sicher, nachhaltig 
und bezahlbar zu gestalten – Besser gemeinsam. Gemeinsam besser! 
 
Die Unternehmen der Thüga-Gruppe verantworten mit ihren Marken und Produkten den Markt vor Ort und sind Partner der Kommunen 
bei der Energie- und Wärmewende. Im Jahr 2024 erzielte die Thüga-Gruppe einen Umsatz von knapp 48 Milliarden Euro. Damit zählt sie 
deutschlandweit zu den drei umsatzstärksten Energieversorgern. Mit rund 27.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist die Thüga-Gruppe 
drittgrößte Arbeitgeberin unter den deutschen Energieversorgern. Die Thüga-Gruppe ist bundesweit die Nummer 1 in der 
Wasserversorgung (über 1 Million Kunden), gehört zu den größten Wärmeversorgern in Deutschland (rund 9000 GWh p.a.) und ist mit 
rund 9.300 Ladepunkten größte Betreiberin von Ladeinfrastruktur für E-Mobilität. Darüber hinaus ist die Thüga-Gruppe an Erneuerbaren-
Energien-Anlagen mit einer Gesamtleistung von knapp 5 Gigawatt beteiligt – und gehört damit zu den führenden Ökostrom-Produzenten 
in Deutschland. 
 
www.thuega.de  
Thüga auf LinkedIn folgen 
 
 
 

 

Sie haben Fragen? Sprechen Sie mit uns. 
 
Dr. Detlef Hug 
Leiter Öffentlichkeitsarbeit Thüga 
detlef.hug@thuega.de 
089 38197-1222 
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